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Gemeinde Heideblick Status: öffentlich

Informationsvorlage 125/19

Amt Kämmerei

Verfasser Zimmer, Katrin

Beratungsfolge:

Datum Gremium

09.12.2019 Gemeindevertretung Heideblick

Bet re f f

Ist - Gewerbesteueraufkommen der Gemeinde aus der Erzeugung erneuerbarer Energien

Er läu te rung  zum Sachverha l t

Bei der Errichtung von Anlagen zur Erzeugung von erneuerbaren Energien wird häufig auf den 
Nutzen der Kommune durch die Gewerbesteuer verwiesen. Daher wurde nachfolgende Analyse 
erstellt.

Alle Daten beziehen sich auf das Referenzjahr 2016. Jüngere verlässliche Daten stehen nicht zur 
Verfügung. Dieses hängt insbesondere mit dem Abrechnungsmodus der Gewerbesteuer 
(Vorauszahlungen u. Endabrechnung) zusammen.

Energieerzeugung 2016
(Quelle: Energiesteckbrief der Wirtschaftsförderung Brandenburg 2016 für die Gemeinde 
Heideblick
Link:
https://www.heideblick.de/news/1/484712/nachrichten/484712.html)

https://www.heideblick.de/news/1/484712/nachrichten/484712.html
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pro Einwohner 2010 2014 2015 2016

erzeugte Energiemenge pro 
Einwohner [kWh / Einwohner] 21.460 48.074 55.086 48.919

Verbrauch pro Einwohner [kWh / 
Einwohner] 2.234 k.A. k.A. k.A.

Einnahmen aus Gewerbesteuern aus der Erzeugung erneuerbarer Energien 2016
Insgesamt wurden 2016 298.272,45 € Gewerbesteuern vereinnahmt (Quelle Jahresabschluss 
2016). In dieser Summe sind die Vorauszahlungen 2016 enthalten, da zu diesem Zeitpunkt nur 
die Endabrechnungen aus Vorjahren vorlagen. 

Inzwischen liegen die Endabrechnungen 2016 vor. Die Analyse der Gewerbesteuerzahlungen für 
Windkraftanlagen führt zu folgendem Ergebnis:

 Anzahl der Gewerbesteuerzahler Windkraft: 7
 Gesamteinnahmen Gewerbesteuer aus Windkraft: 97.595,78 €
 größter Einzelbetrag: 69.104,00 €

Nach unserer Einschätzung zahlten 5 Betreiber 0 € Gewerbesteuer. 

Geht man von 42 Windkraftanlagen aus beträgt also die durchschnittliche Einnahme pro Anlage 
2.323,71 €.

Für Photovoltaikanlagen wurde 2016 keine Gewerbesteuer gezahlt.

Anhörung  Or tsbe i ra t  gemäß  §  46  BbgKVer f  e r fo rder l i ch?  Nein
der

Heideblick, 21.11.2019

………………………………..

Frank Deutschmann

Bürgermeister

Fachämter Bauamt Kämmerei Ordnungsamt SG Liegenschaften SG Hauptamt

beteiligtes Amt:

Kenntnis genommen:

Anlage (n )

- Datenzusammenfassung der Energiesteckbriefe 2014-2016

Nur im Ratsinformationssystem:
 Energiesteckbrief 2014
 Energiesteckbrief 2015
 Energiesteckbrief 2016 Erläuterungen


